
excom
I/O-System für  
Ex- und Nicht-Ex-Bereiche

Системы ввода/вывода
Модульная промышленная шина и системы удаленного ввода/вывода
предлагают широкий спектр решений для автоматизации производственных
процессов с помощью интерфейсов, работающих по протоколам PROFIBUS-DP,
DeviceNet™, CANopen, Modbus TCP, Ethernet/IP™ и PROFINET. excom® – это
система удаленного ввода/вывода со степенью защиты IP20 для взрывоопасных
зон (Ex). Вы можете планировать и внедрить специализированные решения:
систему ввода/вывода со степенью защиты IP20 и универсальной системой шины
BL20. Модульную промышленную шину BL67 со степенью защиты P67 и piconet®
можно установить непосредственно на территории заказчика. 
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excom – I/O-System für Ex- und Nicht-Ex-Bereiche

Mit excom bietet Turck ein universelles I/O-System, das Sie in Zone 
1/21 ebenso installieren können wie in Zone 2/22 oder im Nicht-
Ex-Bereich. Die Feldstromkreise sind für Zone 0 zugelassen. Sie 
profitieren dabei nicht nur von Komponenten, die für die jeweilige 
Einsatz zone optimiert wurden, sondern auch von einem einheit-
lichen Konzept zur Konfiguration und Parametrierung der Periphe-
rie und der Feldinstrumentierung. 

Ob über Ethernet- oder Feldbus-Anbindung: Das excom-System ist 
transparent für den vollen Funktionsumfang der Leitsysteme von 
Rockwell, Emerson, Honeywell, Siemens, ABB, Yokogawa, Schnei-
der oder Supcon. Dank ausführlicher Integrationshandbücher und 
weltweitem Support gelingt die Integration ins DCS/PLC einfach 
und fehlerfrei. Die excom-Systeme können mit Modul trägern für 8, 
16 und 24 I/O-Module optimal der Anzahl zu erfassender Signale 
und den räumlichen Gegebenheiten vor Ort angepasst werden. 

Das Re dundanzkonzept – jeder Modulträger lässt sich bei Bedarf 
mit zwei Netzteilen und zwei Gateways betreiben – garantiert 
Ihnen eine optimale Verfügbarkeit. Die Gateways sind Master für 
den internen Datenbus und Slaves zum übergeordneten Feldbus 
Profibus-DP sowie Profinet, EtherNet/IP und Modbus TCP.

Die Packungsdichte von bis zu 960 Signalen auf fünf Modulträgern 
in einem Standard-Schaltschrank ist weltweit einzigartig. Dabei 
ist die Ex-Trennung bereits im I/O-System integriert. So fallen die 
Schaltschränke für Interfacetechnik komplett weg, ebenso wie 
I/O-Karten im Leitsystem. Insbesondere in Retrofit-Projekten kann 
dieser Platzvorteil entscheidend sein. Über eine einzige IP-Adresse 
kann excom bis zu 192 binäre oder 96 analoge Signale anbinden.
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Vorteil Systembaukasten

■ Ein einziges System für alle Bereiche
(Nicht-Ex, Zone 1/21, Zone 2/22)

■ Anwendungsoptimierter Systemaufbau
durch modulares Konzept

■ Hohe Packungsdichte durch Modul träger
für 8, 16 und 24 Module

■ Bis zu 192 binäre oder 96 analoge Signale
über eine Bus-Adresse

Vorteil Engineering

■ Einheitliche Konfiguration und
Parame trierung für alle Bereiche

■ Online-Konfiguration und Parametrie-
rung aller Parameter im laufenden
Betrieb (Configuration in Run, Dynamic
Reconfiguration)

■ DTM-basierte Inbetriebnahme der
Peripherie und Feldinstrumentierung
ohne Leittechnik

■ HART-Transparenz vom Prozessleit system
bis zum Feldgerät

Zukunftssicher

Vorteil ZulassungenVorteil Verfügbarkeit

■ Hohe Verfügbarkeit durch umfasssende
Redundanzkonzepte für PNO-, Linien-  
und Systemredundanz für alle Leit-
systeme

■ Volle Redunanz bei Stromversorgungen
und Gateways

■ Austausch und Erweiterung aller Kompo-
nenten durch Stecken und Ziehen aller
Module im laufenden Betrieb (Hot Swap)

Vorteil PLS-Integration

Einfache Anbindung an alle gängigen 
Prozessleitsysteme von
■ ABB
■ Emerson
■ Honeywell
■ Siemens
■ Yokogawa
■ Schneider Electric
■ SUPCON
 ■ …
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excom – Systemkonfiguration

Anschluss an das 
Ethernet-Netzwerk

Wahl der PROFIBUS-DP-
Busadresse über Dreh-
kodierschalter

I/O-Module in 
unterschiedlichen 
Ausführungen

Anschluss der Ex-i-Feld-
geräte über abziehbare 
Schraubklemmen oder 
Federzugklemmen

Anschluss des über-
geordneten Feldbusses 
Profibus-DP

Redundanzmöglichkeit 
durch zwei Gateways

Vor-Ort-Diagnose 
durch LED-Anzeigen

Anschluss der Versor-
gungsspannung (an 
Ex-e-Klemmen unter 
der Abdeckkappe)

Beschriftungs 
möglichkeiten

Redundanzmöglichkeit 
durch zwei Netzteile
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Einsatzbereich: nicht eigensichere Anwendungen

MT08  MT16  

MT24  

Einsatzbereich: eigensichere Stromkreise und Installation im Nicht-Ex-Bereich und in Zone 2

MT08  MT16  

MT24  

Einsatzbereich: eigensichere Stromkreise und Installation in Zone 1

MT08  MT16  
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excom – Anbindung ans Industrial Internet of Things

Zukunftssicher dank 
parallelem Datenzugriff

Der parallele Datenabgriff bringt IIoT in die 
Prozesswelt. Die Daten werden unterhalb 
der Leitsysteme in eine parallele IT-Struktur 
abgeleitet. So bleiben Leitsysteme und 
Prozessteuerung unangetastet. Außerhalb 
dieser Systeme können aus den Daten 
wertvolle Erkenntnisse zu Effizienz und 
voraussichtlicher Ausfallwahrscheinlich-
keit von Komponenten errechnet werden. 
Wenn etwa die Laufzeit eines Ventilschlus-
ses steigt, kann das auf Korrosion oder 
Ablagerungen hindeuten. Die Erkenntnisse 
aus diesen Analysen fließen auf Ebene der 
Betriebsführung in Optimierungszyklen 
in die Prozesse zurück – ein schneller und 
einfacher Weg zu effizientem Condition 
Monitoring und vorausschauender  
Wartung. 

Betriebsführung

Basis-Automatisierung

Feldebene

Unter- 
nehmensführung
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Anbindung

Neben dem Austausch der Prozessda-
ten mit dem Leitsystem erlaubt excom 
über einen zweiten Kanal den parallelen 
Datenstrom in ein beliebiges System. Es 
bietet sich an, Daten zunächst in einem 
Edge Device zu analysieren und nur deren 
Ergebnisse in die Cloud zu senden. 

Dazu bietet Turck neben seiner eigenen 
Cloud-Lösung mit industriespezifischer 
Datenvisualisierung und dem verschlüs-
selten Cloud-Protokoll Kolibri für höchste 
Sicherheitsanforderungen auch alternative 
Wege an. Über die Turck-Cloud-Hardware 
können Daten auch per MQTT oder OPC-
UA an in eines der großen Cloud-Systeme 
übertragen werden.

Flexible Netzwerktopologie

Die Gateways verfügen über einen inte-
grierten 2-Port-Switch und können somit 
wie klassische Feldbusse in Linienstruktur 
installiert werden. Weitere Standard-Ether-
net-Topologien wie Stern-, Baum- und 
Ringstrukturen werden ebenso unterstützt. 

Multiprotokoll-Ethernet

Ein Gateway, drei Protokolle:
 ■ Turcks Multiprotokoll-I/O-Geräte erken-
nen den Master nach dem Hochfahren 
und stellen sich selbstständig auf das 
Protokoll ein

 ■ PROFINET, Modbus TCP oder EtherNet/IP
 ■ Ausgereifter Webserver ermöglicht 
Gerätekonfiguration, I/O-Parametrierung 
und Diagnose über einen PC oder mobile 
Endgeräte

 ■ Integrierter Ethernet-Switch ermöglicht 
auch Linien- und Ringtopologie

 ■ Turcks Multiprotokoll-Ethernet-Technolo-
gie hat sich in zahlreichen Produkten und  
Marktsegmenten bewährt. Das System ist 
direkt mit allen Leitsystemen einsetzbar, 
die Profinet, EtherNet/IP oder Modbus 
TCP unterstützen, darunter zum Beispiel:  
Siemens

 ■ Honeywell
 ■ Rockwell 
 ■ Yokogawa 
 ■ Emerson 
 ■ Supcon 
 ■ ABB 
 ■ ...

Maximale Verfügbarkeit

excom unterstützt Profinet-S2-Redundanz 
und Ring-Topologien. Sogar für Ethernet-
Protokolle, die keine native Redundanzspe-
zifikation haben, etabliert excom mit seiner 
eigenen Spezifikation entweder Systemre-
dundanz, Gateway-Redundanz oder Kombi-
nationen der beiden Möglichkeiten. So 
können höchste Verfügbarkeiten mit allen 
Systemen erreicht werden – unabhängig 
davon, ob die Leitsysteme das Redundanz-
konzept unterstützen oder nicht.

Neben den Netzwerk- und Protokoll-Re-
dundanzen unterstützt excom Hot Swap-
ping, also den Austausch aller Komponen-
ten im laufenden Betrieb. Das erleichtert 
Wartungsarbeiten deutlich.
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Netzwerktopologie

Linientopologie

I/O-Geräte mit integriertem Switch erlau-
ben einen einfachen Aufbau ohne externe 
Switche. Bei Unterbrechung einer Verbin-
dung sind die dahinter liegenden Teilneh-
mer aber nicht mehr erreichbar.

Sterntopologie

Über einen Switch werden alle Teilnehmer 
angeschlossen. Beim Ausfall einer Verbin-
dung bleiben die restlichen Teilnehmer 
erreichbar. 

Ringtopologie

Die Linientopologie wird unter Verwen-
dung eines Redundanzprotokolls zu einer 
Ringtopologie erweitert. Alle Teilnehmer  
müssen das Redundanzprotokoll (MRP  
bzw. DLR) unterstützen.
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Systemredundanz

2 Master und 1 Gateway

 ■ Profinet = S2

S2 beschreibt die physikalische Redundanz 
auf Steuerungsebene und eine logische 
Redundanz auf Ebene der Feldgeräte/Gate-
ways durch Kommunikationsbeziehungen 
zur primären Steuerung und Backup-Steu-
erung. Beim Ausfall der Hauptsteuerung 
übernimmt automatisch der physische 
Zwilling.

0 1

2
3

456

7
8

90 1

2
3

456

7
8

9

DCS DCS

1 Master und 2 Gateways 

 ■ Turck-eigene Lösung für alle Systeme 
möglich

Einfaches und kostengünstiges Redun-
danzkonzept zur Erhöhung der Verfügbar-
keit auf der Verbindungsebene zwischen 
Steuerungsebene und Gateways. Beide 
Gateways haben eine Kommunikationsbe-
ziehung zur Steuerung und stellen somit 
sicher, dass bei einem Gateway-Ausfall oder 
Leitungsbruch die Kommunikation über 
das zweite Gateway bestehen bleibt.

2 Master und 2 Gateways 

Jedes Gateway kommuniziert nur mit 
einem Master

 ■ Turck-eigene Lösung für alle Systeme 
möglich

Die höchste Verfügbarkeit ist sicherge-
stellt, wenn sowohl der Master als auch 
das Gateway redundant betrieben werden. 
Dabei kommuniziert das Gateway ledig-
lich mit einem Master. Die beiden Master 
handeln intern aus, wer der Master und wer 
der Backup-Master ist. Mit der intelligenten 
excom-Lösung kann permanente Anlagen-
verfügbarkeit hergestellt werden.
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excom – Installationsübersicht mit Ethernet
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excom – Installationsübersicht mit Profibus-DP
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excom – Leitsystemintegration und Asset Management
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DTM für excom

Mit dem modularen excom-DTM verwalten 
Sie die verschiedensten Funktionalitäten 
des I/O-Systems. Die einzelnen Kompo-
nenten sind in den Ebenen „Modulträger“, 
„Modul“, „Kanal“ und „angeschlossenes Ge-
rät“ in einem FDT-Frame angeordnet. Durch 
diese Hie rarchie können Sie die einzelnen 
Assets direkt per Browser anklicken. 

Parametrierung

Zu jedem excom-Modul werden die  
modulspezifischen Einstellungen kanal- 
bezogen im Kontext zur Verwendung  
abgebildet. Eine Falschparametrierung  
ist nicht möglich, da die Eingabe direkt 
plausibilisiert wird. 

Diagnose und Identifikation

Die Dialogfenster „Diagnose“ und „Identifi-
kation“ sind weitere nützliche Funktionen 
des DTM. In der Diagnose-Ansicht sind die 
Kanalfehler der Peripherie sichtbar. Aufge-
tretene Fehler werden im Klartext mit der 
Kanalnummer dargestellt. Die zugehörigen 
Klemmen sind rot makiert. Die Identifika-
tionsansicht liefert die zur Anlagenverwal-
tung notwendigen Daten wie Gerätetyp, 
Bestellnummer, Chargencode, Revisions-
stände und weitere Geräte informationen.

Simulation

Die Simulationsansicht des DTM verein-
facht die Inbetriebnahme von excom samt 
Peripherie. Eingangsdaten können über-
schrieben werden, um z. B. Eckwerte der 
Feldinstrumentierung zu simulieren. Über 
die Ausgabedaten lassen sich Aktuatoren in 
den zu simulierenden Zustand versetzen. 

Inbetriebnahme

Der excom-DTM ermöglicht es, die Pe-
ripherie und die Feldinstrumentierung 
auch ohne einen übergeordneten „Master 
Class 1“ des Leitsystems über das Profibus-
Netzwerk einfach in Betrieb zu nehmen. 
Die integrierte System-Scan-Funktionalität 
erlaubt eine schnelle und fehlersichere 
Inbetriebnahme.
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excom – Individuelle und Standard-Systemlösungen

Vorteil Systemlösung

Turck liefert auf Wunsch alle excom-
Schaltschränke komplett vorkonfektioniert, 
entweder als Standardvariante oder mit zu-
sätzlichen Einbauten nach Ihren Vorgaben. 
Das hat zwei entscheidende Vorteile: 

 ■ Sie erhalten eine Systemzulassung  
für den gesamten Schrank.

 ■ Sie erhalten den Nachweis der  
Eigen sicherheit für das 
komplette System.

Auch bei Erweiterungen keine 
erneute Zulassung 

Das gesamte System ist für die entspre-
chenden Ex-Bereiche zugelassen. Anwen-
der können dank der Systemzulassung 
flexibel Gateways oder I/O-Karten 
austauschen oder sogar ergänzen.  
Die gegebenenfalls notwendige 
Neubewertung der Temperatur  
im Systemgehäuse können die 
Betreiber ohne externe Prüf-
stelle selbst vornehmen. 
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Turck Mechatec

Turck Mechatec bietet für alle Bereiche 
der industriellen Automatisierungstechnik 
komplette elektrotechnische Systemlösun-
gen nach Kundenvorgabe. Zum Angebot 
der Turck-Tochter zählt auch das Bestücken 
der excom-Schaltschränke – entweder in 
einer Standardkonfiguration oder individu-
ell nach den Wünschen der Kunden.

Als Dienstleister steht für Turck Mechatec 
der Kundenservice im Vordergrund. Ziel ist 
es, die Aufgabenstellung zügig und effizi-
ent zu lösen. Turck Mechatec hat bereits 
vielfältige Lösungen für zahlreiche Kunden 
in allen großen Industriezweigen realisiert. 
Die Produkte und Systeme bewähren sich 
in den unterschiedlichsten Projekten und 
unter den verschiedensten Einsatzbedin-
gungen. Je nach Projekt kann der Factory 
Acceptance Test (FAT) direkt bei Turck 
durchgeführt werden. Ihr Vorteil: Sie haben 
nur einen Ansprechpartner 
für Ihr schlüsselfertiges I/O-
System. 
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Standardlösung MT24

für Zone 2
 ■ 196 digitale I/O
 ■ 96 analoge I/O
 ■ 80 cm Gehäusebreite
 ■ kundenspezifische Einbauten 
möglich

Standardlösung MT16

für Zonen 1 und 2
 ■ 128 digitale I/O
 ■ 64 analoge I/O
 ■ 65 cm Gehäusebreite
 ■ kundenspezifische Einbauten 
möglich

Kompaktlösung MT16

für Zone 2
 ■ 128 digitale I/O
 ■ 64 analoge I/O
 ■ 46 cm Gehäusebreite
 ■ maximale Kanaldichte

Standardgehäusegrößen
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EG Systemgehäuse -

Systemgehäuse
EG excom-Systemgehäuse,  

Edelstahlausführung

VA Optionale Kennzeichung

Optionale Kennzeichnung
VA Optionale Kennzeichung

1 Material

Material
0 Edelstahl 1.4301
1 Edelstahl 1.4404
2 andere Legierung

1 Sichtfenster

Sichtfenster
0 ohne Sichtfenster
1 mit Sichtfenster

1 Bohrbild –

Bohrbild
0 Blindplatte
1 Flanschplatte M16*, Version 1
2 Flanschplatte M20*, Version 1
3 Sonderausführung, z. B. Bohrbild
4 Flanschplatte M16*, Version 2
5 Flanschplatte M20*, Version 2
* mit M16/M20-Kabelverschraubung für 

I/O-Signale

65 55 26 Abmessungen /

Tiefe
26 Gehäusetiefe (cm)

Höhe
55 Gehäusehöhe (cm)

Breite
46 Gehäusebreite (cm)
65 Gehäusebreite (cm)
80 Gehäusebreite (cm)

0 Vorschaltbaugruppe

Vorschaltbaugruppe

0 ohne Vorschaltbaugruppenträger MT-PPS
1 mit Vorschaltbaugruppenträger MT-PPS
2 Einbau von einem Netzteil 230 VAC
3 Einbau von zwei Netzteilen 230 VAC
4 Sondervariante

0 Segmentkoppler /

Segmentkoppler
0 ohne Segmentkoppler
1 Einbau von einem Segmentkoppler 

OC11Ex/2G.2
2 Einbau von zwei Segmentkopplern 

OC11Ex/2G.2
3 Einbau von einem externen Koppler
4 Einbau von zwei externen Kopplern
5 Einbau von einem Segmentkoppler 

OC11Ex/3G.2
6 Einbau von zwei Segmentkopplern 

OC11Ex/3G.2

EG - VA 65 55 26 / 1 1 1 - 02 0 0 / 2GD 60 . ...

… Sondernummer

Sondernummer
… Sondernummer für Zusatzeinbauten wie 

Begleitheizungen, Trennschalter, Siche-
rungen oder Bohrbild

Gehäusebreite Version 1 Version 2

46 cm 66 35

65 cm 96 65

80 cm 108  -

Anzahl der Kabelverschraubungen für I/O-Signale

Anzahl der Kabelverschraubungen pro Flanschplatte

4 x M20 Spannungsversorgung

4 x M20 Feldbus

1 x M20 Entlüfungs-/Entwässerungselement

02 Modulträger

Modulträger

00 ohne Modulträger
01 Modulträger MT08-2G
02 Modulträger MT16-2G
04 Modulträger MT08-3G
05 Modulträger MT16-3G
06 Modulträger MT24-3G
07 Modulträger MT08-N
08 Modulträger MT16-N
09 Modulträger MT24-N
10 Modulträger MT16-2G/MSA

60 Temperaturklasse .

Nur für 2GD-Systemgehäuse: 
max. Umgebungstemperatur der I/O-
Module 
60 60 °C und 70 °C
70 70 °C

2GD Systemgehäuse

Systemgehäuse
2GD Systemgehäuse Kategorie 2  

zur Montage in Zone 1 und 21
3GD Systemgehäuse Kategorie 3  

zur Montage in Zone 2 und 22
N Systemgehäuse zur Montage im 

sicheren Bereich (Nicht-Ex-Bereich)

Typenschlüssel Systemgehäuse



18  

excom für eigensichere Stromkreise

Gateways GEN-3G GDP-IS GDP-NI

Feldbusanschluss Ethernet Profinet, EtherNet/IP, Modbus TCP Profibus-DP Profibus-DP

Montage in Zone 2, Nicht-Ex-Bereich C1D2 Zone 1/2, Nicht-Ex-Bereich C1D2 Zone 2, Nicht-Ex-Bereich, C1D2

I/O-Module DM80Ex DI401Ex DO401Ex AI43Ex AIH401Ex AOH401Ex TI40EX TI41EX DF20EX

Kanäle 8 4 4 4 4 4 4 4 2

Funktion DI/DO
DI: Namur 
mechani-
scher Kontakt
DO: < 4 mA

DI
Namur, me-
chanischer 
Kontakt

DO
< 50 mA

Poti AI mit HART AO mit HART RTD / TC RTD Frequenz/
Zähler

Netzwerkkomponenten SC11EX-3G SC11-3G OC11Ex/2G.2 OC11Ex/3G.2

Funktion Segmentkoppler mit RS485-
IS

Segmentkoppler mit RS485 LWL-Koppler LWL-Koppler

Mounting in Zone 2, Nicht-Ex-Bereich, 
C1D2

Zone 2, Nicht-Ex-Bereich, 
C1D2

Zone 1/2, Nicht-Ex-Bereich, 
C1D2

Zone 2, Nicht-Ex-Bereich, 
C1D2

Zubehör D9T-RS485 D9T-RS485PG D9T- 
RS485-IS

STB16-4RC/1.5-
BU

STB16-4RS/1.5-
BU

BM-1 BM-PS MT-Cod-GY

Funktion Sub-D  
Stecker

Sub-D Stecker 
mit Pro-
gramieran-
schluss

Sub-D Stecker 
für RS485-IS

Federzug-
klemme zum 
Anschluss der 
I/O

Schraubklemme 
zum Anschluss 
der I/O

Blindmodul für 
nicht belegte 
Steckplätze

Blindmodul für 
nicht belegte 
Netzteile

Kodierstifte für  
I/O-Module

Modulträger

Auf- 
nahme von MT08-2G MT16-2G MT08-3G MT16-3G MT24-3G MT-PPS

Netzteile 1 x PSD24Ex 2 x PSD24Ex 2 x PSM24-3G 2 x PSM24-3G 2 x PSM24-3G 2 x PPSA…/Ex

Gateways 1 2 2 2 2 -

I/O-Module 8 16 8 16 24 -

Montage in Zone 1/2, Nicht-Ex-
Bereich, C1D2

Zone 1/2, Nicht-Ex-
Bereich, C1D2

Zone 2, Nicht-Ex-
Bereich, C1D2

Zone 2, Nicht-Ex-
Bereich, C1D2

Zone 2, Nicht-Ex-
Bereich, C1D2

Zone 1/2, Nicht-Ex-
Bereich, C1D2

Zubehör SE20-84XT-RJ822 TBEN-L5-SE-M2 Cable452-xxxM Cable452B-xxxM Cable4416-xxxM

Funktion IP20 Switch IP65/67/69K Switch Profibus-DP  
Leitung, violett

Profibus-DP  
Leitung, blau

Ethernet-Leitung, grün (auch 
mit vorkonfektionierten Stecker)
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excom für nicht-eigensichere Stromkreise 

Modulträger

Auf- 
nahme von MT08-N MT16-N MT24-N

Netzteile 2 x PSM24-N 2 x PSM24-N 2 x PSM24-N

Gateways 2 2 2

I/O-Module 8 16 24

Montage im Nicht-Ex-Bereich

Gateways GEN-N GDP-N

Feldbusanschluss Ethernet Profinet, EtherNet/IP, Modbus TCP PROFIBUS-DP

Netzwerkkomponenten SC11-3G OC11Ex/3G.2

Funktion Segmentkoppler mit RS485 LWL-Koppler

Zubehör D9T-RS485 D9T-RS485PG STB16-4RC/1.5-BK STB16-4RS/1.5-BK BM-N MT-Cod-GK

Funktion Sub-D Stecker Sub-D Stecker 
mit Programier-
anschluss

Federzugklemme 
zum Anschluss der 
I/O

Schraubklemme 
zum Anschluss der 
I/O

Blindmodul für nicht 
belegte Steckplätze

Kodierstifte für  
I/O-Module

Zubehör SE20-84XT-RJ822 TBEN-L5-SE-M2 Cable452-xxxM Cable4416-xxxM

Funktion IP20 Switch IP65/67/69K Switch Profibus-DP  
Leitung, violett

Ethernet-Leitung, grün (auch mit 
vorkonfektionierten Stecker)

I/O-Module DM80-N DI40-N DI80-N DO40-N DO80-N DO60R-N AI43-N AIH401-N AOH401-N TI40-N TI41-N DF20-N

Kanäle 8 4 8 4 8 6 4 4 4 4 4 2

Funktion DI/DO
DI: Namur, 
mecha-
nischer 
Kontakt
DO: < 4 mA

DI
Namur, me-
chanischer 
Kontakt,
3-Draht 
(NPN/PNP)

DI
3-Draht
(NPN/
PNP)

DO
< 50 mA

DO
< 500 mA

Relays Poti AI mit 
HART

AO mit 
HART

RTD/TC RTD Frequenz/
Zähler



Архангельск   (8182)63-90-72   
Астана   (7172)727-132   
Астрахань   (8512)99-46-04   
Барнаул   (3852)73-04-60   
Белгород   (4722)40-23-64   
Брянск   (4832)59-03-52   
Владивосток   (423)249-28-31   
Волгоград   (844)278-03-48   
Вологда   (8172)26-41-59   
Воронеж   (473)204-51-73   
Екатеринбург   (343)384-55-89  
Иваново   (4932)77-34-06 

Ижевск   (3412)26-03-58  
Иркутск (395)279-98-46 
Казань   (843)206-01-48   
Калининград   (4012)72-03-81  
Калуга   (4842)92-23-67   
Кемерово   (3842)65-04-62   
Киров   (8332)68-02-04   
Краснодар   (861)203-40-90   
Красноярск   (391)204-63-61   
Курск   (4712)77-13-04   
Липецк   (4742)52-20-81 
Киргизия  (996)312-96-26-47 

Магнитогорск   (3519)55-03-13   
Москва   (495)268-04-70   
Мурманск   (8152)59-64-93   
Набережные Челны  (8552)20-53-41  
Нижний Новгород  (831)429-08-12   
Новокузнецк  (3843)20-46-81   
Новосибирск   (383)227-86-73   
Омск   (3812)21-46-40   
Орел   (4862)44-53-42   
Оренбург   (3532)37-68-04   
Пенза   (8412)22-31-16 
Казахстан  (772)734-952-31 

Пермь   (342)205-81-47   
Ростов-на-Дону   (863)308-18-15   
Рязань   (4912)46-61-64   
Самара  (846)206-03-16   
Санкт-Петербург   (812)309-46-40  
Саратов   (845)249-38-78   
Севастополь   (8692)22-31-93   
Симферополь   (3652)67-13-56   
Смоленск   (4812)29-41-54   
Сочи   (862)225-72-31   
Ставрополь   (8652)20-65-13   
Таджикистан  (992)427-82-92-69 

Сургут   (3462)77-98-35   
Тверь   (4822)63-31-35   
Томск   (3822)98-41-53   
Тула   (4872)74-02-29   
Тюмень   (3452)66-21-18   
Ульяновск   (8422)24-23-59   
Уфа   (347)229-48-12   
Хабаровск   (4212)92-98-04   
Челябинск   (351)202-03-61  
Череповец   (8202)49-02-64  
Ярославль   (4852)69-52-93  

https://turck.nt-rt.ru/ || tku@nt-rt.ru

https://turck.nt-rt.ru/
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